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Das Modul dient dem vertieften Verständnis politik- und 

wirtschaftswissenschaftlicher Ansätze zur Nutzung von erneuerbaren 

und nicht erneuerbaren Naturressourcen. Die Interpretation von 

Ressourcen- und Raumproblemen als Nutzungskonflikte, die die 

Menschen durch Märkte und durch Politik zu lösen versuchen, anhand 

von Beispielen jeweils aktueller Politikfelder, wie Wald, Biodiversität, 

Klima, stehen im Mittelpunkt. Die Studierenden sind befähigt, Konflikte 

im Bereich der Landallokation und Ressourcennutzung zu identifizieren 

und die Akteurskonstellationen zu analysieren. Sie sind in der Lage, auf 

der Basis dieser Kenntnisse realisierbare Lösungsansätze aus 

umweltökonomischer und um-weltpolitikwissenschaftlicher Sicht zu 

entwickeln und gegenüber Entscheidungsträgern zu vertreten.  

Lehr- und 

Lernformen 

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS) und Selbststudium  

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Die in den Modulen UWMRN 1.1, 1.2 und 1.4 zu erwerbenden 

Kompetenzen werden vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist eines der Wahlpflichtmodule im Masterstudiengang 

Raumentwicklung und Naturressourcenmanagement, von denen 

Module im Umfang von 20 Leistungspunkten zu wählen sind. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus  

(1) einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer und  

(2) bei bis zu 15 angemeldeten Studierenden aus einem Referat von 20 

Minuten Dauer oder bei mehr als 15 angemeldeten Studierenden 

aus einer Belegarbeit im Umfang von 30 Stunden. Die konkrete Art 

der Prüfungsleistung wird am Ende jedes Anmeldezeitraums 

fakultätsüblich bekannt gegeben.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der Noten 

der einzelnen Prüfungsleistungen.  

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 90 

Stunden auf das Selbststudium sowie die Vorbereitung und 

Durchführung der Prüfungsleistungen und 60 Stunden auf die Präsenz 

in Lehrveranstaltungen.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  

 


